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S I T Z U N G S V O R L A G E 
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Fachdienst Finanzmanagement 
 

 
01.10.2014 

 
 
 
 

Thomas Wulf 

 
 

Beratungsfolge Zuständigkeit Termin 

 Rat  Entscheidung  27.10.2014 
 
 
 
 

Genehmigung einer überplanmäßigen Aufwendung - Sonstige soziale Leistungen 
für Asylbewerber 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat beschließt eine weitere überplanmäßige Aufwendung  i.H.v. 110.000 € bei der 
Planungsstelle 05.04.01.5339001. – Sonstige soziale Leistungen für Asylbewerber. 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge bei der Planungsstelle. 01.10.02.4421001 – Erträge aus 
dem Verkauf von Vorräten – i.H.v. 110.000 €. 
 
  
 
 
Sachverhalt: 
 
Aktuell weiter steigende Asylbewerberzahlen erfordern eine erneute, zweite Anpassung des 
Haushaltsansatzes bei der Planungsstelle 05.04.01.5339001 -Sonstige soziale Leistungen für 
Asylbewerber. Vom aktuellen Ansatz i.H.v. 450.000 € stehen noch rd. 10.000 € zur Verfügung. 
Hiervon sind die neu festgesetzten Abschläge für November und Dezember 2014, die Abschläge 
an die Stadt Ahlen für Abrechnungen im Rahmen der Krankenhilfe und eine Reserve für 
Nachberechnungen der Abschläge und Krankenhauskosten i.H.v. insgesamt 110.000 € nicht mehr 
zu finanzieren. Da bereits in Kürze weitere Auszahlungen zu leisten sind, entfällt eine Vorberatung 
im Finanzausschuss in dieser Angelegenheit. 
Zur Entwicklung der Fallzahlen im Bereich Asyl wird auf die Vorlage für den Ausschuss für 
Familien und Soziales am 30.10.2014 verwiesen. 
 
Aufgrund der bereits durch den Rat am 28.04.2014 bei der Planungsstelle 05.04.01.5339001 
genehmigten überplanmäßigen Aufwendung i.H.v. von 150.000 €  ergibt sich nunmehr insgesamt 
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eine überplanmäßige Aufwendung i.H.v. von 260.000 €. Auf die Vorlage B 2014/200/2982 zur 
Ratssitzung vom 28.04.2014 wird verwiesen.  
 
Die haushaltsrechtliche Deckung der überplanmäßigen Aufwendung i.H.v. von insgesamt   
260.000 € ist durch einen Mehrertrag bei der Planungsstelle 05.04.01.4141001 –Landeszuweisung 
f. Asylbewerber- i.H.v. von 100.900 €, einen Mehrertrag bei der Planungsstelle 16.01.01.4618001 
– Zinserträge von übrigen Bereichen (Gewerbesteuerzinsen)- i.H.v. 49.100 € sowie durch einen 
Mehrertrag bei der Planungsstelle 01.10.02.4421001 – Erträge aus dem Verkauf von Vorräten – 
i.H.v. 110.000 € gewährleistet. 
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